
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Ebersberg
Gemeinde Anzing

Baudenkmäler

D-1-75-111-1 Erdinger Straße 2; Högerstraße; In Anzing. Kath. Pfarrkirche Mariä Geburt und ehem.
Wallfahrtskirche, barocker Wandpfeilerbau mit stark eingezogenem Polygonalchor,
angefügter Sakristei und südlichem Flankenturm mit Zwiebelhaube, von Jörg Zwerger,
1677/81; mit Ausstattung; Kriegerdenkmal, Figurengruppe auf hohem Postament und
Treppensockel, mit massiver Einfriedung, Tuffstein, bez. 1922.
nachqualifiziert

D-1-75-111-2 Erdinger Straße 3. Ehem. Pfarrhof, jetzt Pfarramt, zweigeschossiger verputzter
Einfirsthof mit Satteldach auf hohem Kellergeschoss, abgesetzter Stalltrakt mit
Bohlenstube im verbretterten Obergeschoss wohl frühes 18. Jh., Wohnteil erneuert
1840.
nachqualifiziert

D-1-75-111-3 Friedrich-Gerg-Straße 1. Wohnteil des ehem. Einfirsthofs, sog. beim Beichthuber,
erdgeschossiger Putzbau mit steilem Satteldach, Gred, Stüberlvorbau und Vortreppe,
1806.
nachqualifiziert

D-1-75-111-15 Froschkern 10. Einfirsthof, zweigeschossiger langgestreckter Satteldachbau mit
Kniestock und Putzgliederung, schmiedeeisernem Balkon an der südlichen Traufseite
des Wohnteils und abgeschlepptem Vordach am Wirtschaftsteil, um 1900, im Kern
wohl älter.
nachqualifiziert

D-1-75-111-9 Froschkernland. Kapelle, kleine verputzte Einraumkapelle mit dreiseitigem Chorschluss
und Satteldach, 1891; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-75-111-10 Garkofen 1. Wohnteil des ehem. Zweiseithofs, erdgeschossiger Satteldachbau mit
Giebelluke, um 1840.
nachqualifiziert

D-1-75-111-4 Hirnerstraße 2. Gasthof Alte Post und ehem. Poststation, zweigeschossiger verputzter
Giebelbau mit zwei Bodenerkern, barockem Portal und steilem Satteldach, 1676
(dendro.-dat.) mit Kern wohl des 16. Jh., Umbauten und Erweiterung 19.Jh.
nachqualifiziert

D-1-75-111-6 Högerstraße 20. Ehem. Forstamt, Wohnteil des ehem. Einfirsthofes, zweigeschossiger
giebelständiger Satteldachbau mit Putzgliederung, 1755.
nachqualifiziert
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D-1-75-111-7 Högerstraße 21. Taubenschlag, Holzkonstruktion in Form eines Bauernhauses, bez.
1926.
nachqualifiziert

D-1-75-111-8 Högerstraße 24. Ehem. Schloßkapelle Hl. Kreuz, sog. Högerkapelle, quadratischer
Zentralbau mit Vorhalle und Westturm sowie Hoegergruft, im Stil des Barock, 1669/99,
Anbau einer Heiligen Stiege 1704/21; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-75-111-12 In Hl.Kreuz. Hofkapelle Hl. Kreuz, kleiner neugotischer Saalbau mit Vorhalle,
dreiseitigem Chorschluss und massivem Dachreiter, 1913; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-75-111-14 Kirchenweg 11. Einfirsthof, erdgeschossiger Satteldachbau, um 1820/30, zum Wohn-
und
Atelierhaus und Atelier des Künstlerehepaares Loher-Schmeck umgebaut, um 1950.
nachqualifiziert

D-1-75-111-13

 Anzahl Baudenkmäler: 13

Mauerstetten 1. Wohnteil des Hakenhofes, zweigeschossiger Satteldachbau mit
Kniestock und Halbgeschoss im historisierenden Stil, 1904.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Ebersberg
Gemeinde Anzing

Bodendenkmäler

Körpergräber der frühen Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-1-7837-0001

Burgstall des späten Mittelalters und der frühen Neuzeit ("Schloss Anzing").
nachqualifiziert

D-1-7837-0002

Körpergräber vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7837-0005

Turmhügel des hohen und späten Mittelalters ("Kaisersberg").
nachqualifiziert

D-1-7837-0008

Linienverschanzung der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-1-7837-0009

Abgegangenes Schloss der frühen Neuzeit ("Kaisersberg").
nachqualifiziert

D-1-7837-0010

Körpergräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7837-0012

Verebnete Viereckschanze der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7837-0077

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7837-0081

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7837-0091

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7837-0092

Straße der römischen Kaiserzeit (Teilstück der Trasse Augsburg-Wels).
nachqualifiziert

D-1-7837-0110

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche Mariä Geburt in Anzing und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7837-0130
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Abgegangene Kirche des Mittelalters und der frühen Neuzeit ("St. Veit in Anzing") mit
zugehörigem Friedhof.
nachqualifiziert

D-1-7837-0131

Verebneter Grabhügel mit Kreisgraben vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7837-0134

Abgegangenes Hofmarkschloss der frühen Neuzeit ("Sitz Mauerstetten").
nachqualifiziert

D-1-7837-0142

Siedlung der Hallstattzeit, der mittleren und späten Latènezeit sowie des frühen
Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7837-0143

Abgegangene Kirche des späten Mittelalters und der frühen Neuzeit mit aufgelassenem
Friedhof ("Hl. Kreuz").
nachqualifiziert

D-1-7837-0183

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7837-0186

Verebneter Grabhügel mit Kreisgraben vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 20

D-1-7837-0199
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